
Lieblingskreis

Hintergrundgedanken für die Eltern

Unsere Gesellschaft befindet sich aktuell in einer ganz besonderen Situation. 

Viele von uns verbringen plötzlich mehr Zeit zu Hause und mit ihrer Familie. 

Diese Zeit können wir nutzen, um innezuhalten und Dinge übereinander 

herauszufinden, die wir bisher aufgrund des trubeligen Alltags nicht bemerkt 

haben.

Aufbau des Spielfeldes

Ihr braucht kleine Zettel und einen Stift. Als Vorbereitung für das Spiel müsst ihr 

euch Spielkarten basteln. Dafür benötigt ihr kleine Zettel und einen Stift. 

Beschriftet nun jeden Zettel auf einer Seite jeweils mit einer „Lieblings-“Kategorie. 

Wir schlagen euch zum Beispiel vor, dass ihr folgende Kategorie-Zettel bastelt:,

Lieblingsfreund*in, Lieblingsfarbe, Lieblingsessen, Lieblingstier, Lieblingsbuch, 

Lieblingslied, Lieblingsband, Lieblingsstadt, Lieblingslehrer*in, Lieblingsbuch, 

Lieblingswetter, Lieblingsinstrument, Lieblingsauto, Lieblingssportart, 

Lieblingsland, Lieblingsort, etc.

Spielablauf

Setzt euch nun mit allen Familienmitgliedern in einen Kreis und legt die Karten 

umgedreht in die Mitte. Werdet ganz still. Eure Aufgabe ist es, gemeinsam so weit 

zu zählen, wie ihr könnt, ohne aber, dass zwei Personen gleichzeitig sprechen. 

Setzen also beispielsweise 2 Personen gleichzeitig an, um „drei“ zu sagen, müsst 

ihr wieder von vorne anfangen. 

Die Personen, die gleichzeitig gesprochen haben, müssen jedoch erst noch eine 

gemeinsame Aufgabe lösen. Sie decken eine Karte auf und müssen zu der 

aufgedeckten Kategorie etwas sagen. 

Hier habt ihr die Wahl: Entweder müssen alle Personen, die gleichzeitig 

gesprochen haben, für sich sprechen und sagen, was z.B. ihr Lieblingstier ist oder, 

sie müssen sagen/raten, was, z.B. das Lieblingstier der anderen Person*en ist. 


